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Erhöhtes Schlaganfallrisiko bei  Zoster ophthalmicus
Bei Patienten, die an Herpes zoster 
mit Gesichtsbeteiligung (Zoster oph-
thalmicus) erkrankt sind, ist auch an 
das Schlaganfallrisiko als mögliche 
Komplikation zu denken.  

– Kommentar

Es wird geschätzt, dass ungefähr ein Drit-
tel aller Menschen im Lauf ihres Lebens 
einen Herpes zoster durchmachen. Davon 
findet sich in bis zu 20% der Fälle eine Be-
teiligung von Gesicht und Augenbereich 
im Sinne eines Zoster ophthalmicus.
Die vorliegende Studie zeigt, dass bei Pa-
tienten mit Zoster ophthalmicus auch an 
Schlaganfälle als wichtige Komplikation 
gedacht werden muss. Das Schlagan-
fallrisiko ist unabhängig vom Alter und 

von den vaskulären Risikofaktoren stark 
erhöht und zwar während des gesamten 
ersten Jahres nach der Zostererkrankung.

M. Busch, Robert Koch-Institut Berlin ó

ó  H. C. Lin et al.  
Herpes zoster ophthalmicus and the risk of 
stroke: a population-based follow-up study. 
Neurology 74 (2010) 792–797

Zoster ophthalmicus.
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